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In Europas Sport-
arenen sorgt unsere
Technologie für die
richtige Atmosphäre.

Auf dem Gebiet der Heizungs-,
Lüftungs-, Klimaregelung 
und der computergstützten
Gebäudeleittechnik ist 
Kieback & Peter einer der
führenden Hersteller Europas.
Vom digitalen Einzelregler bis
zur uneingeschränkt erweiter-
baren DDC/GLT-Anlage werden
Regelungskonzepte und
Gebäudeleitsysteme zukunfts-
weisend realisiert. –
Nicht nur in Sportarenen...

Kieback & Peter
GmbH & Co KG
Tempelhofer Weg 50
D-12347 Berlin

Telefon 030-6 00 95-0
Telefax 030-6 00 95-164
http://www.kieback-peter.de
E-mail: info@kieback-peter.de
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Ihre Urlaubswünsche sind bei 
uns in den besten Händen!

Wir vertreten alle namhaften Reiseveranstalter wie z.B. 
Berliner Flug Ring, Freizeitreisen, Jahn-Reisen,

Touristica, Unger, TUI und Neckermann.
Ständig Angebote von Werbe- und Sonderrreisen!

Sagen Sie, daß Sie von NSF kommen.
Ihr Sportfreund Norbert Ivangean
wird Sie individuell beraten, auch telefonisch.

URLAUBSREISEN GMBH
Hildburghauser Str. 27 (Einkaufszentrum)
12279 Berlin (Marienfelde)
Öffnungszeiten Montag-Freitag 9.00-13.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
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Inhaber:  Detlef Oeffner
Diplom-Medienberater
Fachmann für Multimedia-Produktion

� ( 03322 ) 231 39 50
� ( 03322 ) 231 39 51

( 01636 ) 27 94 80

do@for-rent-werbeagentur.de
www.for-rent-werbeagentur.de

- Entwurf und Gestaltung von:
Briefbögen, Visitenkarten, Werbetexten, Anzeigen,
Internetseiten, animierten Gifs

- Multimediale Firmen- und Produktpräsentationen
- Abwicklung von Banden- und Vereinszeitungswerbung
- Stempelservice, Aufkleber, Drucksachen
- Fotokopien, u.v.m.

Detlef Oeffner

FOR RENT
Werbeagentur

DACHBAU
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Dacharbeiten
aller Art

Waidmannsluster Damm 40
13509 Berlin-Tegel

Tel. 411 20 42 Fax 411 20 18

www.ph-dachbau.de

24 Std.

Notdienst

Ziegeldächer • Flachdachsanierung
Klempnerarbeiten • Dachstühle • Dachgauben

Aus- und Anbauten • Asbestentsorgung nach TRGS 519

Stahldachtafeln mit Ziegelprofil
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N Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.

Leichtathletikabteilung

Silvesterlauf
im Plänterwald
Mittwoch, 31.12.2008

1,3 km (Schüler D) um 13:00 Uhr

3 km (Schüler A-C) um 13:20 Uhr

10 km und 5,3 km um 14:00 Uhr

10 km Powerwalking und 10 km Nordicwalking
werden mit dem Hauptlauf um 14 Uhr gestartet.

Weitere Informationen unter 

Tel. 030/604 11 74, 030/447 03 664 oder 033762/42051

Und Helfer werden auch benötigt !

☺Pfannkuchen,

Tee, Glühwein,

Musik, Stimmung

u. v.m.

�

www.nsf-la.de
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NSF 15 Abteilungen auf einen Blick

American Football (Berlin Bears) - www.BerlinBears.de
Vorsitzender: Marco Zimmermann, Liselotte-Berger-Straße 34, 12355 Berlin, � 601 12 50
Konto: Berliner Sparkasse , Nr. 145 001 2996, BLZ 100 500 00, Neuköllner Sportfreunde, American Football

Cheerleader – www.BerlinBears.de
Vorsitzender: Mike Wissenbach, Kirschnerweg 13, 162353 Berlin, � 605 61 53
Konto: Landesbank Berlin, Nr. 660 7000 175, BLZ 100 500 00, Neuköllner Sportfreunde, Cheerleading

Baseball (Berlin Roosters/Ravens) – www.berlin-roosters.de
Vorsitzende: Tamara Götze, � 6670 7575, Fax 6652 6832
Konto: Postbank Berlin, Nr. 283561-100, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Baseball

Basketball
Vorsitzender: Franz Elsner, Franz-Körner-Straße 81 e, 12347 Berlin, � 606 78 27
Geschäftsstelle: Werner Neumann, Goetheallee 1, 14612 Falkensee, � 03322 202619, Fax 03322 202621
Konto: Postbank Berlin, Nr. 2284 53-105, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Basketball

Bowling – www.NSFBowling.de
Vorsitzender: Günter Sonntag, Bayernring 28 b, 12101 Berlin, � 786 22 24
Konto: Postbank Berlin, Nr. 50284-103, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Bowling

Boxen – www.NSFBoxen.de
Vorsitzender: Günter Meyer, Ravensberger Str. 3, 10709 Berlin, � 892 21 50, Fax 3439 2682
Konto: Berliner bank, Nr. 253 890 300, BLZ 100 200 00, Neuköllner Sportfreunde, Boxen

Eissport
Vorsitzender: Reinhard Richter, Talberger Str. 4 c, 12359 Berlin, � und Fax 601 90 08
Konto: Postbank Berlin, Nr. 674672-101, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Eissport

Rollsport – www.NSF-Rollkunstlaufen.de
Vorsitzende: Ingrid Jung-Fringel, Bahnhofstr. 4 b, 12207 Berlin, � 772 75 30, Fax 7668 3363
Konto: Postbank Berlin, Nr. 13711-105, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Rollsport

Fußball – www.sf-neukoelln-rudow.de
Geschäftstelle: Alexander Mücke, Meldenweg 12, 12357 Berlin, � 6609 8450, Fax 6609 8451
Konto: Berliner Sparkasse, Nr. 142 000 6548, BLZ 10050000, Neuköllner Sportfreunde, Fußball

Handball
Vorsitzende: Nicole Gebell, Helga-Hahnemann-Straße 33, 12529 Schönefeld, � (03379) 206 996
Konto: Postbank Berlin, Nr. 2387 07-102, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Handball

Hockey – www.NSFHockey.de
Vorsitzende: Pia-Pascale Gierke, Katzbachstr. 23, 10965 Berlin, � 94883981
Geschäftsstelle: Patrick Dieckelmann, Schönhauser Allee 163, 10435 Berlin, � 4404 2400
Konto: Postbank Berlin, Nr. 1900 51-106, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Hockey

Leichtathletik – www.NSF-LA.de
Geschäftstelle: Andreas Lehmberg, Im Amtsgarten11, 12349 Berlin, � 604 11 74
Konto: Postbank Berlin, Nr. 159709-103, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Leichtathletik

Senioren
Vorsitzender: Jürgen Stobernack, Am Eichenquast 77, 12353  Berlin, � 605 49 60
Konto: Postbank Berlin, Nr. 271327-100, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Senioren

Sportkegeln
Vorsitzende: Petra Jacobs, Rudower Str. 199, 12351 Berlin, � 7476 7853
Konto: Berliner Bank, Nr. 94707 00630, BLZ 100 200 00, Neuköllner Sportfreunde, Sportkegeln

Tanzen
Vorsitzender: Gerd-Achim Krieger, Marienstr. 10, 12207 Berlin, � 76 80 23 17
Konto: Deutsche Bank, Nr. 219 1815, BLZ 10070000, Neuköllner Sportfreunde, Tanzsport
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Hallo Neuköllner Sportfreunde!
Das Jahr nähert sich dem Ende,
Weihnachten steht vor der Tür. Wieder ist ein
ereignisreiches Jahr vergangen. Viele
Angelegenheiten machen betroffen und
andere erfreuen die Mitglieder. Deswegen
will ich einen kleinen Zeitablauf aufbereiten.
Die neue Saison begann mit einer kleinen
Aufrüstung der 1.+2. Herren. Der Aufstieg in
die Landesliga stand auf dem Plan. Leider
entwickelte sich die Saison nicht wie
geplant. Im März verließ der 1. Vorsitzende
Volker Scharre den Kommandostand. Peter
Spiess stellte sich kommissarisch zur
Verfügung, die Geschicke des Vereins zu lei-
ten. Nach dem der sportliche Leiter Michael
Bohn den Trainer der 1. Herren zum Ende
der Saison kündigte, verlies dieser sofort
den Verein. Die sportliche Leitung stellte
einen neuen Trainer vor. Nach den ersten
Trainingstagen zeigten sich die „alten“
Vereinsmitglieder nicht mit dieser Besetzung
einverstanden und stellten den Vorstand vor
die Wahl. Entweder der Trainer bleibt und wir
gehen in die unteren Mannschaften oder es
kommt ein neuer Trainer und wir spielen.
Sicherlich nicht ganz der richtige Weg. Nun
musste der Vorstand handeln. Der Vorstand
fand es wichtiger altgediente Mitglieder im
Verein zu halten. Der Trainer wurde wieder
entlassen. Und mit ihm stellte der Haupt-
sponsor Kalorimeta Michael Bohn seine
Unterstützung ein und verlies den Verein. Als
sportlicher Leiter übernahm dann der
1.Herren-Spieler Dennis Hopp die Belange.
Mit einem guten Kontakt zu den Spielern
kämpfte er um den Verbleib der Spieler.
Trotzdem verließen 17 Spieler den Verein.
Das bedeutete, wir sind der 1. Abstiegs-
kandidat der Bezirksliga. Die 2. Herren
machten wie gehabt mit Herbert Hochheim
und Detlef Exner weiter.
Zur neuen Saison konnten junge Spieler
geworben werden, auch 4 A-Jugendliche
aus den eigenen Reihen kamen dazu. Ein
neuer Trainer wurde geholt, der sich gut für
die Mannschaft einsetzt und die Sprache
der Spieler spricht, Andreas Blosche. Mit

neuem Mut ging es ans Werk. Aus der 
1. Herren übernahm Kevin Wolff die Be-
arbeitung der Internetseite. Nach und nach
wurde die Seite besser. Natürlich sind Än-
derungen möglich. In der zweiten Mann-
schaft begann das Vorhaben – Aufstieg in
die A-Klasse. – Leider waren hier nicht alle
Spieler ausreichend fit. Der aktuelle 5. Platz
ist trotzdem klasse. Die Trainer der 1.+2.
Herren arbeiteten nicht so zusammen, wie
es der Vorstand und der sportliche Leiter
vorgegeben haben. So mussten wir uns
Anfang November vom Trainer Herbert
Hochheim trennen. Detlef Exner übernahm
das Ruder zusätzlich zum Job als Spiel-
betriebsleiter der Jugend. Seine Frau
Constanze hilft bei der Betreuung. Solch
eine Einstellung ist vorbildlich. Nach zwei
Siegen steht die Mannschaft auf dem 
5. Platz, der Kontakt zu den 1. Herren ist
verbessert worden. Geplant ist sogar eine
gemeinsame Weihnachtsfeier. Da wächst
was heran.
Die 3. Herren wird weiter von Andreas
Schulz (Schulle) geführt. Gleichzeitig hat er
noch eine 4. Herren ins Rennen geschickt.
Da steckt viel Arbeit dahinter, zumal viele
der 4.Herren-Spieler nicht regelmäßig am
Trainingsbetrieb teilnehmen. Die Spieler
erhalten vom Verein Trainingsanzüge. Die
Spieler geben einen Betrag dazu. Das ist
momentan finanziell nicht anders möglich.
Das zeigt aber auch das gute Verhältnis bei
den Männern.

Wo steht wer?

Fußball
Sportkegeln
Boxen
Hockey
Eiskunstlauf
Bowling
Rollkunstlaufen
American Football
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Die Altliga 1 und die 7er1 gehen weiter
schweren Zeiten entgegen. Durch einige
personelle Abgänge und Verletzungen dezi-
miert sich das Team von Woche zu Woche.
Jedoch kämpfen die Verantwortlichen für
den Erhalt der Mannschaften und der lang-
jährigen Kameradschaft, obwohl es auch
hier in den eigenen Reihen anders Stim-
mung gemacht wurde. Hier sind besonders
Andreas Weiland, Helmut Schweger, Ronny
Müller zu loben, die alles probieren, dass
weiter gespielt wird. Ich denke die Mann-
schaften haben Potenzial und werden weiter
im Berliner Fußball eine gute Rolle spielen.
Diesen Zusammenhalt hat es leider bei der
Altliga 2 und 7er2 nicht gegeben. Es lag
nicht an den Verantwortlichen Roger Riedel,
André Strube und Rolf Maciewski, sonder
an den Spielern, die unzuverlässig sind und
die Mannschaften beim Training und bei den
Spielen versetzen, obwohl 25 Spieler auf der
Liste stehen. Die 7er2 musste mitten in der
Saison abgemeldet werden, was mich sehr
traurig stimmt. Immerhin war das die erste
Westmannschaft, die nach Maueröffnung
den Berliner Pokal holte. Ich hoffe, dass sich
wenigstens die 11er 2 sich fängt und bald
wieder komplett ist.
In der Jugend geht es leider drunter und
drüber. Der Aderlaß ist groß. Inzwischen
wurde die A-Jugend, C-Jugend und die 2. F
abgemeldet. Hier muss ein Ruck folgen, der
aber noch nicht zu erkennen ist. Zu unter-
schiedlich ist die Einstellung zur Arbeit.
Immerhin finden im Dezember Weihnachts-
feiern statt. Noch ist der letzte Funke nicht
erloschen. Es ist aber später als 5 vor 12.
Die sportlichen Erfolge sehen nach dem
heutigen Stand (am Wochenende sind alle

Heimspiele auf der Silbersteinstrasse der
Witterung zum Opfer gefallen) wie folgt aus.

1. Herren 11. Platz
2. Herren 5. Platz
3. Herren 2. Platz
4. Herren 7. Platz
Altliga 1 6. Platz
7er 1 12. Platz
Altliga 2 6. Platz

Im Dezember finden wieder die üblichen
Hallenturniere statt. Die Termine sind aus
unserer Internetseite zu entnehmen. Die 
3. Herren spielen in diesem Jahr in der B-
Klasse mit.
Ich möchte mich bei allen Helfern für die
Arbeit für die Mitglieder und den Verein
bedanken. Darunter sind viele, die nicht mal
dem Verein angehören und trotzdem ihre
Zeit für die Betreuung der Mannschaften zur
Verfügung stellen oder in anderen Bereichen
tätig sind. Darauf kann aufgebaut werden.

Ich möchte schon jetzt darauf hinweisen,
dass die Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, dem 18.2. ‘09 ab 19:30 Uhr im
Casino Silbersteinstrasse stattfinden wird.
Es stehen u.a. Neuwahlen auf der
Tagesordnung. Der entsprechende Aushang
wird rechtzeitig erfolgen.

Ich wünsche allen Mitgliedern mit ihren
Freunden und Verwandten und auch
Nichtmitglieder eine wunderschöne und
geruhsame Weihnachtszeit und ein gesun-
des neues Jahr 2009. Wie fast jedes Jahr
kommt der übliche Spruch, 
„Es kann nur besser werden“.                AM
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Sportkegeln
Bundesliga-Damen

Am zweiten Spieltag unserer BL-Damen
mußte man in Peine antreten und konnte
gegen den Spitzenreiter „KSC Carat Bre-
men“ mit 3 :0 (4 :3) Punkten und +36 Holz
Vorsprung gewinnen.
Leider waren im zweiten Spiel die Damen
von „Grün Weiß Cuxhaven“ an diesem Tag
zu stark, und so verlor man mit 0 :3 (1:6)
Punkten und –88 Holz. Die Cuxhavenerin-
nen hatten sich eine Woche vorher nach Pei-
ne begeben, um auf den Bahnen zu trainie-
ren und das zahlte sich für sie aus. In der
Tabelle belegen unsere Damen mit 8 :4
(12:16) Punkten den 6. Platz. Am 30.11. ‘08
geht es nach Lübeck gegen „Fortuna 84
Kiel“ und im zweiten Spiel gegen „Urania
Neumünster“.
Wir drücken natürlich alle die Daumen!

Landesliga-Damen

Unsere „Zweite“ in der Landesliga hatte ihre
ersten vier Spiele alle gewonnen, leider wur-
den die nächsten beiden Spiele verloren.
Gegen „SG Empor Brandenburger Tor“ ver-
lor man mit nur einem Holz, konnte durch die
höhere Unterwertung (4 :3) wenigstens noch
einen Punkt retten (1:2). 
In zweiten Spiel gegen den Spitzenreiter
„SG Union Oberschöneweide“ wurde klar
mit 0 :3 Punkten verloren. In der Tabelle
belegt man immerhin noch den guten dritten
Platz.

Bundesliga-Herren

In der 2. Bundesliga Süd-Ost steht unsere
erste Mannschaft in der Tabelle mit 12:6
(24:12) Punkten auf dem zweiten Platz.
Mußte man im Heimspiel gegen „SG Union
Oberschöneweide“ leider einen Punkt abge-
ben, so gelangen der Mannschaft in Aus-
wärtsspielen immerhin schon 4 Pluspunkte.

Landesliga-Herren

In der Berliner-Landesliga liegt unsere
„Zweite“ in der Tabelle mit 13:5 (23:19)
Punkten auf dem fünften Platz.

Unsere dritte Mannschaft in der Liga hält  mit
9 :3 (17:11) Punkten Anschluß zur Tabel-
lenspitze und liegt momentan auf dem drit-
ten Platz.
Unsere „Vierte“ in der 1. Klasse A behauptet
mit 6 :3 (12:9) Punkten ebenfalls den dritten
Platz.

Dreibahnen-Herren

Unsere 1. Dreibahnen-Mannschaft in der
Oberliga liegt mit 8 :2 Punkten an der Tabel-
lenspitze. Die „Dritte“ liegt mit 4 :4 Punkten
auf dem vierten, die „Zweite“ mit 4 :6 Punk-
ten auf dem fünften Platz.

VBS-Einzelmeisterschaften (Classic)

Nach dem zweiten Lauf auf Asphaltbahnen
(Classic) hat unsere Sportkameradin Andrea
Schrobback bei den Damen für den zweiten
Lauf noch einen Nachstart zu absolvieren,
ebenso unsere Juniorin Janina Zinow. Und
auch bei den Damen A muß Ingrid Jung-
Fringel noch nachstarten.

Besondere Ehrung

Bei der jährlichen Mitgliederversammlung
des „Verein Berliner Sportkegler e.V.“ am 25.
November 2008 im BVV-Saal des Rathauses
Friedrichshain-Kreuzberg, wird unsere
Sportkameradin Dagmar Penndorf für ihre
sehr guten Leistungen besonders geehrt.
Mehrfachen VBS- und Landes-Meistertiteln
folgten zwei „Goldene“ nacheinander bei
den Deutschen Meisterschaften 2007 und
2008. Aus diesem Anlaß hat der Vorstand
des VBS einstimmig beschlossen, ihr die
höchste Auszeichnung, die der VBS zu ver-
geben hat, an diesem Abend zu überreichen.
Es ist der „Gerda-Jahnke-Gedächtnispreis“
(ein großer goldener Pokal mit einer Urkun-
de), der nur einmalig an ein verdienstvolles
VBS-Mitglied für ein Jahr verliehen wird.
D.K.
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Cheftrainer verlässt uns

Nach ungefähr zehn erfolgreichen Jahren
verlässt uns Cheftrainer Alexander Wopilow
in Richtung einer Festanstellung. Leider fol-
gen ihm auch einige Boxer. Weitere Austritte
sind zu beklagen, ohne daß es dafür wirkli-
che Gründe geben würde, Marlon Tunger
und Murat Yilderim sind an der Sportschule
offenbar überredet worden, zu Eintracht
Berlin zu wechseln, weil dort bessere
Bedingungen herrschen würden. Ebenso
verspricht sich Ornella Wahner, oder eher ihr
Vater, von einem Wechsel mehr Kämpfe zu
bekommen. Ob andere Vereine Gegnerin-
nen schnitzen können, ist allerdings sehr
fraglich.

Unser Konstatin Buga laboriert leider seit
den olympischen Spielen an einer Handver-

Boxen

letzung, die sogar das Ende seiner Box-
laufbahn bedeuten könnte. Somit ist auch
ein Start bei den Deutschen Meisterschaften
ausgeschlossen.

Bei den Kalinowski-Schwestern haben wir
zwar noch die Hoffnung, daß sie nach Ab-
schluß des Studiums wieder zu uns kom-
men, allerdings hat auch Natali Probleme
mit der Schulter, die ebenfalls das endgülti-
ge Aus bedeuten könnten.

Somit steht die Boxabteilung wieder einmal
vor einem Neubeginn. Allerdings haben wir
diese Situation schon öfter gehabt und sind
trotzdem immer wieder aufgestanden, um
noch erfolgreicher zu sein, als zuvor. 
Warum sollte es diesmal denn anders sein?  

D.O.
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Hockey
Eines war für jeden von Beginn an klar: Es
geht um den Klassenerhalt und nur um den
Klassenerhalt in der Zweiten Bundesliga.
Schließlich sind die Ersten Herren der
Neuköllner Sportfreunde als Aufsteiger neu
in der Liga. Nach einer harten Vorbereitung
endlich die ersten beiden Spiele, am 22. und
23. November. Es geht los. „Das Einspielen
kurz vor dem Anpfiff war mir fast ein bis-
schen zu locker, dann rollte die Kugel – und
ich war nervös!“, erzählt Verteidiger Nico
Barby vom Auftakt gegen den ATSV
Güstrow. Schnell aber fanden Barby und
seine Teamkollegen in die Partie. Zur Halb-
zeit lagen die Sportfreunde 2:1 vorne, auch
kurz vor dem Ende führten die Rot-Weißen
noch. Etwas glücklich schaffte Güstrow
letztlich aber doch noch den Ausgleich –
4:4. Die knapp 80 Zuschauer im Werner-
Seelenbinder-Sportpark an der Oderstraße
feierten ihre Mannschaft dennoch für die
gute Leistung.
Getragen von der heiteren Stimmung des
Vortages starteten die Sportfreunde stark
ins zweite Spiel beim hohen Favorit und
Traditionsverein Berliner SC. So führten die
Neuköllner zur Halbzeit sensationell 4 :0.
Auch in der zweiten Hälfte blieben die Rot-
Weißen mutig, kämpften unermüdlich und
siegten am Ende verdient mit 7:4. Kapitän
Tobias Pauthner ragte aus der starken
Mannschaft noch heraus, indem er drei
Strafecken selbst verwandelte und einige
Torvorlagen gab. Nach dem ersten Wochen-
ende haben die Sportfreunde nun bereits
vier Punkte. Damit es noch mehr werden
und sie tatsächlich die Klasse halten,

braucht die Mannschaft die Unterstützung
aller Neuköllner Sportfreunde.

Hier die Termine unserer Heimspiele in der
Bezirkssporthalle Oderstraße:

Sonntag, 14.12.08, 15.00 Uhr
Neuköllner SF – Berliner SC

Sonntag, 18.01.09, 12.00 Uhr
Neuköllner SF – Zehlendorf 88
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Eiskunstlaufen
Ergebnisse Einzellauf

Die Abteilung Eiskunstlauf kann schon wie-
der über einige erfreuliche Ergebnisse dieser
Saison berichten.
Beim diesjährigen Dresdner Zwingerpokal
traten Maja Radzikowski in der Kategorie
Mädchen U12 und Helena Schaller in der
Kategorie Mädchen U14 an. Die Konkurrenz
war sehr groß. In der Kategorie U14 traten
29 Eiskunstläuferinnen gegeneinander an.
Helena Schaller belegte den 22. Platz.
Respektable Leistung, da es der erste Wett-
bewerb dieser Größenordnung war, an dem
sie teilnahm. 
Maja Radzikowski erkämpfte sich in ihrer
Gruppe den 3. Platz.
Bei der Berliner Meisterschaft /großer
Berliner Bär Ende Oktober im Erika-Hess-
Eisstadion trat Maja Radzikowski in der
Kategorie Mädchen U12 erneut gegen ihre
Konkurrentinnen an und belegte wieder
Rang 3. Somit steht sie als Nachrückerin für
die Deutsche Meisterschaft Anfang Januar
in Oberstdorf fest.
Nicole Förster konnte aus Krankheitsgrün-
den an beiden Wettbewerben nicht teilneh-
men.

Ergebnisse Synchroneiskunstlauf
Das Team Berlin 1 (Sophia Brade), das
Juniorenteam (Lena Burmeister) und das
Nachwuchsteam (Louisa Verworrn) konn-

ten sich bei der Berliner Meisterschaft/
großer Berliner Bär erneut den Titel holen.
Alle drei Teams können somit zur Deutschen
Meisterschaft vom 18.-21. Dezember 2008
nach Oberstdorf fahren. Daumen drücken!!!

Termine

Die Läufer/innen des NSF trainieren schon
wieder sehr intensiv für das Eismärchen. Es
findet vom 4.-7. Dezember 2008 im Erika-
Hess-Eisstadion statt. Wir hoffen auf aus-
verkaufte Veranstaltungen, damit sich diese
Mühen auch lohnen.
Am 12. Dezember laufen einige unserer
Kinder, u.a. Maja Rdazikowski, Helena
Schaller, Team Berlin 1,Team Berlin Juniors,
bei der Aufführung „Stars und Sternchen“
mit. Hier wird es allerdings schwierig noch
Karten zu bekommen.
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet
am 8. Dezember ‘08 im Eisstadion Neukölln
statt. Der Ablauf ist den Meisten bekannt.
Wir beginnen mit einem kleinen Schaulau-
fen, bevor sich der Weihnachtsmann auf’s
Eis wagt.

In diesem Sinne wünschen wir allen Mitglie-
dern eine besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Den „letzten“ Geburtstagskindern wün-
schen wir natürlich noch alles Gute für das
neue Lebensjahr.                   Kathrin Verworrn

6
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Bowling
Halbzeit im Ligabetrieb
Schon wieder liegt ein Jahr und damit die
halbe Saison 2008/09 hinter uns. Die
Bundesliga hat drei von sechs Spieltagen
absolviert und die beiden lokalen Teams
sind schon in die zweite Hälfte der Spielzeit
gestartet. Zwei Mannschaften belegen
Mittelplätze in ihren Ligen, eine nähert sich
der Abstiegszone, und im Augenblick sieht
es nicht nach einer extremen Verbesserung
aus. Aber die Hoffnung stirbt nicht.

1. Damen - 2. Bundesliga
11./12. 10. in Göttingen Der 2. Spieltag:
Viermal gewonnen, fünfmal verloren. Bei
dem Gleichmaß der anderen Teams und
dank der drittbesten Pinausbeute konnte
der fünfte Platz gehalten werden. Überra-
gend Nicole Engelbrecht (1909) mit einem
Spieldurchschnitt von 212, gefolgt von
Juliane Getzkow (1806/200), Antje Materne
(1785/198) und Nicole Knopp (1742/193).
Mannschaftsschnitt 201,2, 18 Punkte. Die
Differenz zu den vorn liegenden Klubs: 43,
39, 37, 35, dann NSF mit 33 Zählern.
30. 11. City Bowling, Berlin Auch der Spiel-
tag in der Hasenheide brachte keine Verbes-
serung im Tabellenstand. Bei drei siegreich
gestalteten Begegnungen und sieben Bo-
nuspunkten sind die Abstände zu den vor-
deren Klubs eher größer geworden. J. Getz-
kow (1147/194), A. Materne (1734/ 192) und
N. Engelbrecht (1697/188) agierten gleich-
mäßig, während eine indisponierte N. Knopp
(5/745/149) durch G. Insinger (4/718/179)
ersetzt wurde. 6641 Pins, Mannschafts-
schnitt 184,5.  

2. Damen - Regionalliga
12. 10. BA Spandau Diesmal elf Punkte bei
drei gewonnenen Spielen. G. Insinger mit
1054, G. Damm mit 937, A. Gorzelniak mit
929 spielten durch, während B. Czerney mit
655 vier und A. Frank mit 260 zwei
Durchgänge absolvierten. 3835 bedeuteten
einen Mannschaftsschnitt von knapp 160,
zu wenig, um ein Abrutschen auf Rang 6 zu
vermeiden.
26. 10. BC Schillerpark Kümmerliche vier
Zähler bei einem gewonnenen Spiel, dazu

das zweitschwächste Gesamtergebnis,
schlechter geht’s bald nicht. 3678 Pins
(Schnitt 153) wurden erzielt von A. Frank
(958), G.Insinger (923) sowie G. Damm
(5/742), A. Gorzelniak  (4/604) und B.
Czerney (3/451). Einen Platz nach unten auf
Rang 7.
9. 11. BowlHouse Ohne ihre Topspielerin
Gisela Insinger konnte die bisher größte
Punktausbeute verzeichnet werden. Dass
bei 3936 Pins nur vier Bonuspunkte heraus-
sprangen und auch keine Verbesserung in
der Tabelle erreicht wurde, konnte die
Euphorie der vier Damen nicht beeinflussen.
G. Damm brillierte endlich einmal mit 1066;
unterstützt von A. Gorzelniak (1030) und B.
Czerney (982), während A. Frank (858)  die
Leistung des letzten Spieltages nicht
wiederholen konnte. 
30. 11. Studio Wieder auf Platz 8 gerutscht
durch die magere Punktausbeute. Das
Fehlen der für das Bundesligateam abge-
stellten G. Insinger machte sich diesmal
bemerkbar. Drei Bonuspunkte bei zwei
gewonnenen Spielen und 3699 Pins (Schnitt
154) wurden erzielt durch A. Gorzelniak
(1018), G. Damm (940), A. Frank (917) und B.
Czerney (824). 

1. Herren - 1. Liga A
12. 10. Nordbowling Auch die Herren konn-
ten am zweiten Spieltag ein Abrutschen auf
Rang 6 nicht vermeiden. Trotz vier gewon-
nener Begegnungen und einem Mann-
schaftsschnitt von knapp 187 reichte es
nicht zu einer Verbesserung der Tabel-
lensituation. Die 5608 waren das Gesamt-
resultat von E. Tobis (1164), St. Harwarth
(1127), W. Koepke (1103), N. Barth (1094),
sowie A. Wanderburg (639), der K. Baumgart
(481).am Nachmittag ablöste. 
26. 10. Studio Vormittags Flop, nachmittags
Top! Das Team ließ sich durch die drei verlo-
renen Begegnungen am Vormittag nicht
beirren und nachmittags nicht anbrennen.
Neun Bonuspukte waren der Lohn und
dadurch der Sprung auf Tabellenplatz 4. Mit
5361 wurden beträchtlich weniger Pins ver-
senkt als am Spieltag davor, und zwar von A.
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Wanderburg (1172), N. Barth (1101), St.
Harwarth (1067), M. Richter (1013), sowie W.
Koepke (562), der nachmittags den räum-
schwachen Youngster E. Tobis (448) erlöste.
9. 11. Big Bowl Wie bei den Damen auch
hier das letzte Aufgebot. Am Vormittag, wie
auch am Nachmittag, jeweils nur ein Sieg;
zwei Ausfälle waren nicht zu verkraften. A.
Wanderburg (1169) ackerte bis zum
Schluss, St. Harwarth (1156) kam erst nach-
mittags richtig in Fahrt und W. Koepke
(1003) hatte lediglich vormittags seine star-
ke Phase. Für G.Heimlich (907) kam sein
erster Einsatz noch zu früh, während E.
Tobis (884) seiner Bestform weiter hinterher
läuft. 5119 Pins gleich fünf Bonuspunkte
bedeuteten den Verlust eines Tabellen-
platzes: Rang 5.
30.11. Schillerpark Durch einen hervorra-
genden Nachmittagsstart und einen wie ent-
fesselt spielenden Schlagmann konnten bei

Nur Hermannstraße 140
Ecke Juliusstraße

� 625 10 12 (Tag und Nacht)
www.bestattungshauspeter.de

Qualifizierte
Bestattungsunternehmen
tragen dieses Zeichen:

Partner des Kuratoriums
Deutsche
Bestattungskultur

Partner der Deutschen
Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

vier siegreich gestalteten Begegnungen und
einer Pinzahl von 5375 (Schnitt 179) insge-
samt 19 Punkte eingefahren werden. Das
Tageshöchstresultat in der Liga erzielte St.
Harwarth (1232), assistiert von dem mit
einem guten Einstand debütierenden Wer-
ner Becker (1134). Zusammen mit den zeit-
weise mit hand- bzw. Armproblemen kämp-
fenden A. Wanderburg (1075) und W.
Koepke (1022) wurde der immer noch
schwache G. Heimlich (412) am Vormittag
durchgezogen und nachmittags durch
Schichtarbeiter E. Tobis (500) ersetzt. Keine
Positionsverbesserung, aber ein erfolgrei-
cher Spieltag.
Allen unseren Mitgliedern und ihren Familien
sowie unseren Freunden in Nah und Fern
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr alles erdenklich Gute,
vor allem Gesundheit!

Hei-



Rollkunstlaufen
Monika Lis erreichte bei der WM
das Finale

Bei der Weltmeisterschaft in Taiwan belegte
Monika Lis einen hervorragenden 8. Platz
nach dem Kurzprogramm und sicherte sich
so einen Platz im Finale, an dem nur die
besten 10 Läuferinnen teilnehmen. Sie
erreichte nach der Kür den 10. Platz von 30
Starterinnen und wurde für die World-
Games nominiert. Super, Monika!!! Gratula-
tion!!!

Der letzte Kürwettbewerb, an dem wir in die-
sem Jahr teilnahmen, war der 7. Elbe-Pokal
vom 25./26.10.2008 in Wedel. Fünf
Läuferinnen gingen an den Start. Trotz gro-
ßer Aufregung zeigten unsere Sportlerinnen
gute Leistungen.

Anfänger 1:
3. Marcelina Thiele

11. Georghina Tonkel
(16 Teilnehmer)

Anfänger 2:
9. Fabricia Thiele

(12 Teilnehmer)

Anfänger 3:
7. Sherin Tonkel

(14 Teilnehmer)

Show-Solo:
2. Mandy Bößert

(3 Teilnehmer)

Herzlichen Glückwunsch!

Für das nächste Jahr planen wir an einem
Kürwettbewerb in Dänemark teilzunehmen,
sowie mit einem Showprogramm bei der
„Irma“ (einem Showwettbewerb) in Holland
zu starten.
Also, fangt schon an zu sparen! 

Allen Geburtstagskindern gratulieren wir
recht herzlich und wünschen ihnen viele
sportliche Erfolge im neuen Lebensjahr. 

Ich wünsche allen Mitgliedern und ihren
Familien ein frohes und gesundes
Weihnachtsfest und einen guten Start ins
Jahr 2009.                      Ingrid Jung-Fringel

11
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Am 11./12.10.2008 fand der 8. Inter-
nationale Kürwettbewerb der Neuköllner
Sportfreunde e.V. in der Bezirkssporthalle,
Oderstraße statt. 11 Vereine aus ganz
Deutschland und eine dänische Delegation
nahmen am Kürwettbewerb teil. Rund 160
Teilnehmer starteten an zwei Tagen. Da alle
Sportler ihre Familien mitbrachten, war die
Halle gut besucht und die Teilnehmer konn-
ten vor vollen Rängen ihr Können zeigen. 

Das Kürprogramm war weltklasse. Hier
möchte ich Monika Lis, Christian Reich und
Mannes Muschol aus Dresden besonders
hervorheben, die das Publikum mit ihren
Küren bezauberten. 

Der Bezirksbürgermeister Heinz Busch-
kowsky konnte sich persönlich davon über-
zeugen, dass die finanziellen Zuschüsse des
Bezirks bei Monika hervorragend angelegt
sind, was sicherlich auch zur Nominierung

für die diesjährigen Weltmeisterschaften in
Taiwan beitrug.

Besonders bedanken möchte ich mich bei
allen Eltern und Vereinsmitglieder, die die
Organisatorin des Wettbewerbs Ingrid Jung-
Fringel unterstützt haben.

Sehr erfreulich waren, dass die Vereine Hal-
densleber RV, PSV Dresden, ERV Gruga
Essen, TSV Wedel, RSV Verden, REV
Lübeck sowie eine Delegation dänischer
Teilnehmer die teilweise weiten Anreise-
wege nicht gescheut haben, um an der nun-
mehr fest etablierten Veranstaltung teilzu-
nehmen. 

Aus der Sicht von NSF war der Wettbewerb
durchaus erfolgreich und folgende Platzie-
rungen konnten von unseren Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern erreicht werden:
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Ich freue mich definitive schon auf den 
9. Kürwettbewerb, der wieder rechtzeitig
angekündigt wird.         Sibylle Oeffner-Pohl

Meisterklasse Damen
(Gesamtergebnis Kurzkür + Kür)

1. Monika Lis 
2. Nadine Amende

Junioren Damen 
(Gesamtergebnis Kurzkür + Kür)

2. Platz Chantal Franz

Anfänger Mädchen Gruppe 3 –
Ergebnis Kür

3. Platz Wilma Dohrmann
5. Platz Julia Borchert
7. Platz Sherin Tonkel

14. Platz Susanne Grobe

Nachwuchsklasse Mädchen – 
Ergebnis Kür

3. Platz Teresa Brüggmann

Nachwuchsklasse Jungen –
Ergebnis Kür

1. Platz André Brummack

Kunstläufer Mädchen – 
Ergebnis Kür

5. Platz Valeriya Spak
10. Platz Nadine Borchert

Show Solo – Ergebnis Kür

1. Platz Mandy Bößert

Anfänger Mädchen Gruppe 1 (A) –
Ergebnis Kür

2. Platz Felicia Scherf

Anfänger Mädchen Gruppe 1 (B) –
Ergebnis Kür

2. Platz Amely Reinecke
3. Platz Marcelina Thiele
4. Platz Georghina Tonkel

Anfänger Mädchen Gruppe 2 –
Ergebnis Kür

5. Platz Fabricia Thiele
10. Platz Victoria Waclawczyk

Freiläufer Mädchen B – 
Ergebnis Kür

7. Platz Jukunda Kasper

Cup Damen - Ergebnis Kür

2. Platz Nadine Schubert

_
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Bei der Jahreshauptversammlung der Bears
hat sich die Teilnehmerzahl im Vergleich zum
Vorjahr verdoppelt.
Daß Erfolge auch Geld kosten, stellte man
beim Kassenbericht fest, der einen Verlust
von knapp 2000 Euro für das Jahr 2007 aus-
weist. Allerdings ist den Bears die erneute
Deutsche Meisterschaft der Flagmänner, der
Aufstieg des Männerteams in die Regional-
liga und der 3. Platz der Jugend dieses Geld
wert.
Neu in den Vorstand gewählt wurden Andre-
as Habermann als Flagwart und Bianca
Merrettig als Jugend-Pressewartin.
Kontroverse Diskussionen gab es lediglich
um einen Antrag auf Erhöhung der Flagbei-

träge. Während sich das Tackle-Team als
Aushängeschild der Bears betrachtet, bean-
spruchen nach zwei Deutschen Titel auch
die Flagmänner diese Position. Dort ist man
der Überzeugung, daß wegen des geringeren
Aufwandes und der sportlichen Leistungen
der bisher geringere Beitrag, im Vergleich zu
den Tackle-Männern, gerechtfertigt sei.
Gleichwohl wurde der Erhöhung mit knap-
per Mehrheit zugestimmt.
Es ist jetzt nur zu hoffen, daß die erhofften
Mehreinnahmen an Beitrag die Flagmänner
nicht verärgern, so daß durch mögliche Aus-
tritte nicht nur ein Beitragsverlust entsteht,
sondern vielleicht sogar der sportliche
Erfolg leidet.                                         D.O.

American Football
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Das Präsidium wünscht allen

Mitgliedern und ihren

Angehörigen, den Freunden 

und Förderern des Vereins, 

sowie unseren werten Inserenten 

ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 

und ein 

gutes und friedliches neues Jahr !

���������������������

��������������������



16

Geschäftsführendes PräsidiumNSF                

Präsident und
Geschäftsstelle

Vizepräsidenten

Schatzmeisterin

Schriftführer

Jugendwartin

Vorsitzende
im Festausschuß

Detlef Oeffner
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Ihre Urlaubswünsche sind bei 
uns in den besten Händen!

Wir vertreten alle namhaften Reiseveranstalter wie z.B. 
Berliner Flug Ring, Freizeitreisen, Jahn-Reisen,

Touristica, Unger, TUI und Neckermann.
Ständig Angebote von Werbe- und Sonderrreisen!

Sagen Sie, daß Sie von NSF kommen.
Ihr Sportfreund Norbert Ivangean
wird Sie individuell beraten, auch telefonisch.
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Hildburghauser Str. 27 (Einkaufszentrum)
12279 Berlin (Marienfelde)
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DRUCK

In Europas Sport-
arenen sorgt unsere
Technologie für die
richtige Atmosphäre.

Auf dem Gebiet der Heizungs-,
Lüftungs-, Klimaregelung 
und der computergstützten
Gebäudeleittechnik ist 
Kieback & Peter einer der
führenden Hersteller Europas.
Vom digitalen Einzelregler bis
zur uneingeschränkt erweiter-
baren DDC/GLT-Anlage werden
Regelungskonzepte und
Gebäudeleitsysteme zukunfts-
weisend realisiert. –
Nicht nur in Sportarenen...
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